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Z eitungen gibt es nach wie vor.
Auch Bücher. Plastiktüten hin-
gegen kaum noch. Coffee-to-go-
und Smoothie-Becher werden

ebenfalls seltener. Oder ist das, was der
Fotograf Wolfgang Strassl in seinem Band
„Underground Portraits“ zeigt, gar nicht
repräsentativ?

Das kann man sich eigentlich nicht vor-
stellen. Strassl hat die Fahrgäste der Jubi-
lee Line fotografiert, jener Londoner Tube-
Strecke, die von dem nordwestlichen
Vorort Stanmore über, so Zelda Cheatle in
ihrem Vorwort, die „glamouröse Bond
Street, die geschäftige Baker Street, das
politische Westminster und die chaotische

Waterloo Station“ bis hinaus nach Strat-
ford ins East End führt. Pendler benutzen
die U-Bahn-Linie, sie haben ganz unter-
schiedliche Ziele, kommen aus diversen
Milieus. Insofern sitzt die ganze Stadt-
gesellschaft in der Tube, jedenfalls jener
Teil, der öffentliche Verkehrsmittel be-
nutzt.

Dass man auf die Handtaschen und die
Hände, auf die Schuhe und die Jacken
schaut, liegt an einem einfachen Trick:
Strassl zeigt die Gesichter der Passagiere
nicht. Die Menschen sind nicht identifizier-
bar dadurch, ihre Privatsphäre bleibt
gewahrt – wahrscheinlich, das geht aus
dem Buch nicht hervor, sind sie sich nicht
einmal bewusst gewesen, dass Wolfgang
Strassl sie fotografiert hat. Weshalb sie

auch nicht posieren vor seiner Kamera,
sondern sich so geben, wie sie es eben tun
in dieser für sie alltäglichen Situation.

Den Betrachtern der Fotografien er-
laubt dies, die Personen genauer zu beob-
achten, ohne dies verstohlen tun zu müs-
sen oder sich des Begaffens schuldig zu
machen. Von Voyeurismus kann ohnehin
kaum die Rede sein, da sich die Fotografier-
ten in der Öffentlichkeit bewegen. Die Por-
träts erlauben zweierlei: die Beobachtung
von Auffälligkeiten. Und das Befüllen der
Leerstellen.

Tatsächlich falten viele Menschen, die
kein Smartphone, keine Arbeitsunterla-
gen oder keine Tasche halten, ihre Hände.
Frauen schlagen ihre Beine übereinander,
selbst wenn sie Hosen tragen; es sei denn,
sie haben etwas auf ihrem Schoß liegen.
Männer, so scheint es, sitzen grundsätz-
lich breitbeinig da. Schmuck ist wenig zu
sehen. Krawatten sind out.

Geschlecht, Alter, Herkunft, der soziale
Status und die aktuelle Laune – all das
muss man indessen selbst zuordnen, mit-
unter auch assoziieren. Wir sind frei, so Zel-
da Cheatle, die Geschichte eines jeden
selbst festzulegen. Nicht zuletzt wirken die
Fotografien wie Spiegel – denn wenn wir
nicht in Gesichter blicken, fallen uns viel
eher Ähnlichkeiten mit uns selbst auf. Und
so genügen Wolfgang Strassl tatsächlich
wenige Dutzend Fotografien, um eine
ganze Stadt zu porträtieren – und über
London hinauszuweisen. Sehr viel anders
wären die Bilder in Berlin oder Paris mut-
maßlich nicht ausgefallen.

Wolfgang Strassl: Underground Portraits. Kerber
Verlag, Bielefeld 2019. 96 Seiten, 22 Euro.

Mit der Bahn zum Skifahren muss weder
teuer noch unbequem sein – ob nun für ei-
nen Tagestrip aus der näheren Umgebung
oder für einen längeren Aufenthalt. Sieben
Beispiele, wo sich die Talstation direkt mit
dem Zug erreichen lässt.

Kitzbühel

Noch näher ans Skigebiet geht es mit dem
Zug nun wirklich nicht: Der Bahnhof Kitz-
bühel Hahnenkamm trennt quasi die
gleichnamige Gondelbahn vom dazugehö-
rigen Großraumparkplatz für Skifahrer.
Der von Wörgl hierher verkehrende Regio-
nalzug hält zwar nicht mehr an jeder Milch-
kanne, aber dafür in den meisten Winter-
sportorten: Neben Kitzbühel sind das auch
Brixen im Thale, Kirchberg, St. Johann,
Leogang und Zell am See. Nach Kitzbühel
ist die Zuganreise ab Westendorf und St. Jo-
hann mit einem gültigen Skiticket – oder
auch nur in volle Skimontur gekleidet –
sogar gratis. Wer rechtzeitig bucht, kann
auch ab Frankfurt für weniger als 40 Euro
(fünfeinhalb Stunden) und ab München
für nicht einmal 20 Euro anreisen. Das
zahlt sich aus. Alleine der Tagestarif fürs
Parken beträgt am Hahnenkamm derzeit
neun Euro.

Bad Gastein

Erstaunlicherweise ist Bad Gastein – ne-
ben den im gleichen Tal liegenden Gemein-
den Dorfgastein und Bad Hofgastein – ei-
ner der ganz wenigen österreichischen Ski-
orte, die sich täglich ohne Umsteigen von
München und Frankfurt erreichen lassen.
Dass die ausgesprochen gute Lage des
Bahnhofs zwischen Bergbahn und Orts-
zentrum auch hier weniger mit moderner
Verkehrsplanung als mit der Tauernbahn
und der Geschichte als Kurort zu tun hat,
schmälert nicht den überaus fairen Preis
der Deutschen Bahn: Selbst von Frankfurt
ist die Zugfahrt wenige Wochen im Voraus
noch für 32,90 Euro erhältlich.

St. Anton am Arlberg

Der Bahnhof in St. Anton am Arlberg ist we-
nige Minuten Fußweg vom Ortszentrum
samt Liftanlagen entfernt. Zudem ist er
bestens in diverse Angebote der diesbezüg-
lich umtriebigen Österreichischen Bundes-
bahnen (ÖBB) eingebettet. Wer etwa aus
Österreich für eine Woche zum Skifahren
anreist, tut gut daran, einen Blick auf die
„Kombitickets Wintersport“ zu werfen.
Diese sind für diverse Orte wie Bad Gastein

(siehe oben), Zell am See oder auch
Stuhleck erhältlich, Skiticket inklusive.
Die Hin- und Rückfahrt von Wien nach
St. Anton kostet abzüglich des Sechs-Tage-
Skipasses dann nur noch 52 Euro. Skifah-
rer aus Deutschland können mit dem
Nightjet-Kombiticket ab Hamburg oder
Düsseldorf ein ähnliches Angebot nutzen.

Drei Zinnen

Die Pustertalbahn in Südtirol bindet die
Platzhirsche unter den Skigebieten na-
mens Kronplatz und Drei Zinnen durch die
Haltestellen Percha-Kronplatz und Vier-
schach-Helm ans Schienennetz an. Über-
nachtungsgäste können den Zug mit der
Mobilcard gratis nutzen. Allerdings fährt
die Bahn wegen eines Erdrutsches derzeit
nur von Franzensfeste bis Olang bei Bru-
neck. Die ganze Strecke – und damit der
Halt am Skigebiet Drei Zinnen – soll am
10. Februar wieder befahrbar sein.

Garmisch-Partenkirchen

Auch in Sachen Erreichbarkeit mit der
Bahn zählen die deutschen Skigebiete eher
nicht zur Weltspitze. Erwähnenswert sind
einige regionale Angebote. So bietet die

Bayerische Oberlandbahn Kombitickets
für die Skigebiete Sudelfeld, Spitzingsee
und Brauneck zu je 53 Euro für Skipass
sowie Hin- und Rückfahrt an. Allerdings
muss am Bahnhof in einen Zubringerbus
zur Bergbahn umgestiegen werden. Direkt

mit dem Zug zur Talstation geht es dafür
mit dem Garmischer Skiticket der Deut-
schen Bahn, das Wintersportler für 54 Eu-
ro von München an die Hausbergbahn des
Classic-Skigebiets und zurück bringt (das
Kombiticket Zugspitze gibt es für 60 Euro).

Der Classic-Skipass allein kostet inzwi-
schen 46 Euro.

Klosters

Natürlich gilt die gesamte Schweiz beim
Bahnfahren auch für Skifahrer als Maß-
stab. Doch für den einfach wunderbaren
Ort Klosters – wo Bahnhof und Bergbahn
beinahe eine Einheit bilden – gibt es außer-
dem das langsam vom Aussterben bedroh-
te „1-Franken-Vergnügen“ der Rhätischen
Bahn. Beim Vorabkauf eines Tageskipas-
ses für das Skigebiet Davos-Klosters ist
durch den Aufpreis von nur einem Fran-
ken (94 Cent) das Bahnticket für die An-
und Rückreise zu und von den Orten Scuol,
Chur oder St. Moritz inbegriffen.

Wengen

In manchen Skiorten in der Schweiz wird
ein Auto geradezu zur Last. Dazu zählen
auch Mürren und Wengen im Berner Ober-
land. Auf der Webseite des Tourismusver-
bands heißt es, wer Wengen oder Mürren
ins Navigationssystem eingebe, werde fehl-
geleitet, da diese Dörfer über keine Straßen-
verbindung verfügen. Die Bahnhöfe aber
liegen günstig.  dominik prantl
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Gratis bis zur Talstation
Es gibt Skigebiete, bei denen es sich wirklich lohnt, das Auto stehen zu lassen. In einigen Regionen ist die Zugfahrt sogar kostenlos
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In der Tube
Wolfgang Strassl porträtiert London,

indem er Fahrgäste in der U-Bahn fotografiert.
Deren Gesichter darf man sich dazudenken

Mit der Bahn zum Skifahren – in der Schweiz funktioniert das. FOTO: HANS GASSER

Die Hose ist wohl ein Lieblingsstück.
Rote Haare in interessanter

Kombination. Und wer sich hinter dem
Prinzessinnenbuch verbirgt? Strassls

Aufnahmen ermöglichen dem
Betrachter, was er sich sonst selten

erlaubt: genauer hinzuschauen.
FOTOS: WOLFGANG STRASSL
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 *  Frühbucher-Preis, limitiertes Kontingent.  

Hurtigruten GmbH • Große Bleichen 23 • 20354 Hamburg

Jetzt im Reisebüro buchen, Tel. (040) 874 090 47 
oder unter hurtigruten.de

18 Tage Expeditions-Seereisen ab 8.999 € p. P.*

Expeditionen
Antarktis

inkl. An-/Abreise

ANZEIGE

Träumen · Planen · Reisen

world-insight.de

Aktive Erlebnisreisen weltweit  
in kleiner Gruppe.

Diese und weitere 

Reisekataloge 

können Sie unter 

sz.de/reisekataloge

oder unter 

Tel.: 089/21 83 – 10 60 

bestellen.

Mietfreie Ferienunterk. in musischer Stätte
am Strand gg. Mitwirken. www.idyllion.eu

NATURALWOHLBEFINDEN IN MONTEGROTTO TERME-ITALIEN
Fango und Balneotherapie.
Thermalschwimmbäder
und Wellnessbehandlungen.
Wanderungen (Euganische Hü gel)
und Ausfl ü ge (Kunststädte).

www.termeapollo.it
Tel. 0039.049.8911677

VP ab € 83,00 SONDERANGEBOTE AUF ANFRAGE !
Hotel Terme Apollo Spa - Via San Pio X, 4 - 35036 Montegrotto Terme (PD) Italien

„OSTERFERIEN IM ALLGÄU“ 05. – 20.04.20  
4 x ÜF, tgl. 4-Gang-Abendmenü, Osterteller  

auf dem Zimmer, 1 x Kaffee & Kuchen,  

1 x „Allgäu-Glück” (Massage mit  

Heublumenöl und warmen Steinen)

ab € 395,– p. P. im DZ zzgl. Kurtaxe 
Verein Bildungs- u. Erholungsh. schwäb. Handwerker e.V.

Adolf-Scholz-Allee 5 | 86825 Bad Wörishofen 
Tel. 0 82 47 - 30 90 | www.hotelsonnengarten.de

ALLGÄU

Themen

Die Belebung der Paulskirche: 
Die Paulskirche ist Frankfurts berühmtestes Bauwerk und bröckelt seit
Jahren vor sich hin. Nun steht die Renovierung an und die Frage, 
was aus dem Denkmal werden soll. 

Rosenkrieg in der Luft: 

Die Lufthansa und Fraport sind aufeinander angewiesen, sich aber nicht
immer grün. Das hat gravierende Konsequenzen für den 
Wirtschaftsstandort Frankfurt/Rhein-Main.

Wein ohne Apfel - der Ebbelwoi:

Die Weingegenden in der Nähe der Stadt bringen sehr gute Weine hervor
und sind auch attraktiv für Ausflüge. Vor den Toren der gibt es sogar 
einen Apfelbauern, der jetzt auf klimawandelresistente Äpfel umrüsten
muss und der nun mehr von den Besuchergruppen als von den Äpfeln
lebt.

Nilgans und Nutria:

Frankfurts neue Tierwelt ist Attraktion und Ärgernis zugleich.

Der Turm ist weg - und jetzt?

Was wird aus dem Uni-Viertel, das gerade zwischen Abriss und 
Renovierung steht. 

Frankfurter Witzchen:

Vom Blauen Bock bis zur Titanic: ein Streifzug durch die eigenwillige 
Humoristen-Szene der Stadt

Termine

Erscheinungstermin:

08. Oktober 2020

Anzeigenschluss:

22. September 2020

Kontakt

Süddeutsche Zeitung

Anzeigenverkauf Sonderthemen
Telefon (089) 21 83- 433
marken-anzeigen@sz.de

(Änderungen vorbehalten)

Spezial: Frankfurt erleben

Côte d´Azur Provence Vence, individ. FeWo´s
mit Pool. Nutzen Sie die Last Minute Angebote für
den Winter. www.villa-vivendi-vence.com

WESTKRETA: Hotel Plakures, Falassarna,
Sandstrand, kl. idyll. Familienhotel, Pool,
Tennis, dt. Ltg., abseits v. Touristenstrom.
8 09332/590445, www.plakures.de 

Urlaubsvilla Sardinien
v. priv., 3 SZ à 2 Betten, 2 Duschbäder, gr.
Wohnraum, 2 Kü., viel Freiflächen, SAT-
TV, WLAN, gr. Veranda m. Meeresbl., ruh.,
ca. 800 m zum Badestrand 8 030/3417245

Lago di Bolsena
Schönes Landhaus, 2 gr.sep.Whgen., Ruhe,
Seeblick, Südlage, Rom / Siena / Meer eine
Stunde entfernt  www.ferienamlago.de

Lago Maggiore 03.-09.05.20
www.wandern-am-lago.de

Gardasee/Malcesine, schönes FH für 4 P.,
Seeblick, Garten, Carport, nur € 600,-/Wo. 
www.ferienhaus-gardasee.net, 808808/719

Chalet am Meer, Mallorca, 3 SZ, 2 BZ, 
noch Sommertermine, casa-canyamel.com

Idyll. Lage, kuschelige Komfort-
zimmer, kl. Wellnessbereich, Bayer. 
Küche mit einzigartiger Schman-
kerlhalbpension, Loipen/Wi.-Wander- 
wege/Schneeschuhtouren i. d. Nähe.
Günstige Pauschalen!

Natur-& Wanderhotel Mühle . Zimmerau 10 · 94269 Rinchnach
Inh. Kurt Ertl . Tel. 0 99 22 / 12 06 . www.gasthof-muehle.de

Frankreich

Griechenland

Italien

Spanien

Allgäu/Bayr. Schwaben

Ostbayern/
Bayerischer Wald
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